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Vs Werde» allei» WienWohiihnftensrcmdzuständigen Landstnrmnlusterungs-
pflichtigen derwclinrtSjahWHrIX7XbisrinschlichlichÎ !"> smicdir in den̂ ahmiM»2,
inib BorrncnfremdzuständigenmusterungspflichtigenMänner , insbe¬
sondere die infolge der kriegerischenEreignisse zum vorübergehenden
Aufenthalte in Wien befindlichen Landsturmpflichtigen aus Galizien und
aus der Bukowina, welche bisher ihrer Meldepflicht noch nicht nachge¬
kommen sind, in ihremeigens»» ^nlcressrnnsiucrksamMM. daßsicdirsrrMeldepflicht
auch jetzt noch beimMMakische» Bêirksamtcihreŝ vhuottcSentsprechenkönnen.

Gens» mrrdcnalle in Wien heimatberechtigten sowie alle fremdzu-
stündigenMusterungspflichtigender Geburtsjahrgänge 1802, 1803 und
1804, welche ans irgendeincinbirnndebisher der Landsturmmusterungnoch
nicht unterzogen mordensind, mgemiesen, sichmrgc»BernnlassungilirrrNachniiisicriiiignnznnltldrn.

Dir AnmeldungznrNnchmnsirrnngliabnidienach Dirn »»ständigen MnslcriingS-
pflichtigendirekt im Ronskriptionsamte tZeiitralet. l., MneStiialhaiis. rchatten. wöhrend
dir Anmeldungder^remdnikändigen ;nrNachmusterungbri dcni magistratischen Vr-
»irksamte desWohuoilrSund;mnrmährenddergemöliulichcnAmlsstniidcn,n erfolgen>>n>.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt »und Residenzstadt Wie »,
als politischerBehördeI. Wai^
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